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Sammlung: Traktorensammlung

Inventarnummer: 10014DM

Beschreibung
Technische Daten
Hersteller: J.I. Case & Company Racine, Wisconsin, USA
Modell: L
Produktionszeitraum: 1929 bis 1940
Motor: Vierzylinder Benzin-Petroleummotor
Hubraum: 6,4 Liter
Leistung: bei 1.100 U/min, 44 PS an der Riemenscheibe
Getriebe 3 Vorwärts-und 1 Rückwärtsgang
Eigengewicht: 2.500 kg
Mit dem Model L brachte Case 1929 einen Standard-Traktor in Blockbauweise auf den
Markt. Sein wassergekühlter Vierzylindermotor schöpfte 40 PS aus einem Hubraum von
6.600 ccm. Die Zugleistung ist mit 26 PS angegeben. Das Getriebe verfügte über drei
Vorwärtsgänge (4, 5 und 6,4 km/h) und einen Rückwärtsgang. Der Endantrieb zu den
Hinterachsen erfolgte über Ketten. Dieses Prinzip wurde bis zu Beginn der 1960er Jahre
beibehalten. Ab 1934 wurde der Case L mit Luftbereifung angeboten und erhielt eine
Zapfwelle mit 550 U/min. Die im Nebraska-Test gemessene Motorleistung stieg auf 47 PS.
Nach 31.678 Exemplaren endete die Produktion im Jahr 1940.

Grunddaten

Material/Technik: Stahl
Maße:

Ereignisse

Hergestellt wann 1929-1940
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Schlagworte
• Traktor
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